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Gerard Bless

PD Dr phil geboren
1957 in Kloten
Lehrerseminar in Sion, Studium
der Heilpadagogik in

Freiburg Berufliche
Tätigkeiten Erzieher,
Sonderschullehrer, Assi-
stenzzeit an der Universität

Freiburg, seit 1988

Stellvertreter des
Institutsdirektors am Heilpadago-
gischen Institut der
Universität Freiburg und

Lehrbeauftragter, seit
1994 Privatdozent in
Freiburg Adresse Heil-
padagogisches Institut der
Universität Freiburg,
Petrus-Kamsius-Gasse 21.

1700 Freiburg

Y\ infried Kronig

lie phil, geboren 1967 in
Bng Lehrerseminar in
Sion. Studium der Heil-
padagogik in Freiburg
Berufliche Tätigkeiten
Erzieher,
wissenschaftlicher Mitarbeiter
an einem Nationalfondsprojekt,

seit 1994 Assistent

an der Universität
Freiburg Adresse Heil-
padagogisches Institut der
Universität Freiburg,
Petrus-Kanisius-Gasse 21,

1700 Freiburg

Anita Blöchliger Moritzi

geboren 1955 in St Gallen.
1974 Matura B, 10 Jahre

Fannhenpraxis (3 Kinder)
1985-89 Sekundarlehr-
amts-Studium phil 1 an
der Pädagogischen
Hochschule St Gallen Unterricht

auf der Sekundarund

der Realstufe 1990-
96 Studium der Erzie-
hungs- und Sprachwissenschaften

an der Universität

Zurich Tätigkeiten
m der Fortbildung für
Lehrkräfte, Mitglied des

Grossen Rates des Kantons

St Gallen 1995

wissenschaftliche
Mitarbeiterin der Pädagogischen

Arbeitsstelle des

Fürstentums Liechtenstein

Adresse Schulamt,
Herrengasse 2.

9490 Vaduz

Alexander Grob

Dr phil. geboren 1958

Studium der Pädagogischen

Entwicklungs- und
Klinischen Psychologie
und Philosophischen
Anthropologie in Freiburg
Tätigkeit in der
Lehrerbildung und Assistenzzeit
in Bern Gegenwärtig
Leiter von Forschungsprojekten

zum Befinden
von Kindern und Jugendlichen

und Lehrbeauftragter

in Bern und Basel
Adresse Institut für
Psychologie, Muesmatt-
strasse 45, Universität
Bern. 3000 Bern 9

Wassilis Kassis

Dr phil. geboren 1960,

gnechisch-schw eize-
rischer Doppelburger,
Studium der Pädagogik,
Sozialpsychologie und

Soziologie an der
Universität Zurich,
Wissenschaftlicher Mitarbeiter
am Pädagogischen Institut
der Universität Zurich
und Leiter des Forschungsbereichs

Schulqualltat
und Schulentvvicklung
Dozent am Pädagogischen
Institut für die Themenbereiche

Entwicklungspsychologie

des Jugendalters,

schulische Soziali-
sationsprozesse. Koedukation,

Schule und
Personlichkeitsentw lck-
lung und empirische
Forschungsmethoden
Kurstatigkeit und
Publikationen zum Thema
Koedukation
Vater einer 4jahngen
Tochter, verheiratet und
wohnhaft in Basel
Adresse Forschungsbereich

Schulqualltat und

Schulentwicklung,
Scheuchzerstr 21,

8006 Zuiich



AZB
4012 Basel

Wenn ich in der Schule einsam bin, dann schwänze ich...

Auffallend sind die verschiedenen Bewältigungsstrategien

von Mädchen und Buben, wenn es um ihre

Einsamkeit geht. Einsame Buben wollen die Schule

schwänzen, einsame Mädchen ziehen sich zurück,
verschliessen sich, werden schüchtern.

Anita Blöchliger Moritzi, in diesem Heft auf Seite 14
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